
Samstag 18.00: RORATE für Ernst Illmer und verstorbene Verwandte 
7.12.  Jahrmesse für das Ehepaar Maria Theresia und Rudolf Mathà 
2. ADVENTSONNTAG –  8.12.2024 –  Hochfest Maria Empfängnis 

  LESUNGEN: Gen 3, 9-15.20; Epf 1,3-6.11-12; Lk 1,26-38 
  PREDIGTEN: P. Meinrad Gasser OCap / Reinhard Demetz 

 9.00: HOCHAMT für die PFARRGEMEINDE 

    Gest. Stadtpfarrchor – „Spaur-Messe“ von W. A. Mozart 
                             11.00: Jahrmesse für Herbert Unterhofer; Jahrmesse für Hermann 

Köchl; Jahrmesse für Marie Stefanie Prem 
  Musik. Gestaltung: Psairer Viergesang 
                             18.00: Adventsingen des MGV Meran 
 

Montag  Hl. Johannes Didakus (Juan Diego Cuauhtlatoatzin), Glaubenszeuge 
9.12.  9.00: Hl. Messe für Amalie und Fritz Kuppelwieser 
 

Dienstag  Hl. Gedenktag Unserer Lieben Frau von Loreto 
10.12.  9.00: Hl. Messe für Hermann Santer 
 11.00: Gottesdienst der Südtiroler Krebshilfe 
 

Mittwoch Hl. Damasus I., Papst 
11.12. 6.30: RORATE  für Alfred und Anna Bertoldi 

  Rorate für Dr. Gino und Valentine Mattuzzi 
  Gest.: PGR u. Stadtpfarrchor – Adventmesse von J. Gasser 
 

Donnerstag  Sel. Hartmann, Bischof v. Brixen; Uns. Liebe Frau i. Guadalupe  
12.12. 9.00: Hl. Messe für Karl und Heinrich Veith 
 

Freitag Hl. Odilia, Äbtissin, Klostergründerin; Hl. Luzia, Jungfrau, Märtyrin 

13.12. 9.00: Hl. Messe für Rosi Demetz – Zingerle  
 

Samstag Hl. Johannes vom Kreuz, Ordenspriester, Kirchenlehrer 
14.12.                   18.00: RORATE  für Barbara Gufler und Anna Lanthaler 
  Rorate für Bruno Emer und Maria Tonini 
  Hl. Messe für Monika Foser – Mahlknecht 
  Hl. Messe für Verstorbene der Fam. Gamper – Thaler 
    Hl. Messe für Erika Runggatscher geb. Schwarz 
    Hl. Messe für Inge Gratz 
    Musik. Gest.: Burggräfler Singkreis 
 

Sonntag  –  15. Dezember 2024  –  3. ADVENTSONNTAG (Gaudete) 

 LESUNGEN: Zef 3,14-17; Phil 4,4-7; Lk 3, 10-18 
 PREDIGTEN: Albert Schönthaler/Peter Gschnitzer 

 9.00:  GOTTESDIENST für die Pfarrgemeinde 
                             11.00: Hl. Messe für Leb. und Verst. des KVW Meran 

  Hl. Messe für Dr. Thomas Schenk und für Verstorbene der 
  Frauensinggruppe;  Gest.: Frauensinggruppe St. Nikolaus 
  17.00: Musik Meran: Advent – Weihnachten / Magnificat in D-Dur (J.S.Bach) 

Montag  9.00: Jahrmesse für Maximilian Rier 
16.12. 
Dienstag  9.00: Hl. Messe für Lehrerkolleginnen Herta Schwienbacher,  
17.12.   Ingrid Bove, Sr. Edith Alessandrini u. Marianne Duschek 
 
Mittwoch  6.30: RORATE für Klara Gius und Georg Reiterer 

18.12.   Musik. Gestaltung: Kinderchor /  Prisma 
                            18.00: B u ß-  und V e r s ö h n u n g s f e i e r 

Donnerstag  9.00: Jahrmesse für Erwin Schroth 
19.12.   Hl. Messe für Verstorbene der Fam. Schnitzer 

Freitag  9.00: Hl. Messe für Franziska Egger 
20.12. 
Samstag               18.00: RORATE  für Fam. Alois Gufler 

21.12.  Hl. Messe für Leb. U.Verst. der Fam. Gruber und Molling 
  Hl. Messe für Ingrid Rier;  Hl. Messe für Erika Köhler 
  Hl. Messe für Erika Runggatscher geb. Schwarz 
  Hl. Messe für Ankica Travancic 
  Hl. Messe für Lbd.u.Verstorb.d. Fam. Pinggera 
   Musik. Gestaltung: Musikkapelle Gratsch 
 
S o n n t a g  –  22.12.2024 – 4. ADVENTSONNTAG  

 LESUNGEN: Mi 5, 1-4a; Hebr 10, 5-10; Lk 1, 39-45 
  PREDIGTEN: Albert Schönthaler, Dekan i. R. 

 
   9.00: GOTTESDIENST für die Pfarrgemeinde 
                            11.00: Jahrmesse für Rudolf Riedl 
  Hl. Messe nach Meinung 
Am 14. und 15. Dezember / 3. Adventsonntag, bitten wir um das Adventopfer für die 
Diözese. Dafür ein herzliches Vergelt`s Gott. 

Buß- u. Versöhnungsfeier am Mittwoch, 18. Dezember, um 18.00 Uhr 
in der Stadtpfarrkirche St. Nikolaus. 

KVW  MERAN 
Am Sonntag, 15. Dezember, um 11 Uhr in der Pfarrkirche St. Nikolaus Gottes 

dienst des KVW Meran. Anschließend sind alle Mitglieder und Gönner des KVW 
in den  Nikolaussaal zum Mittagessen, Hauptversammlung und Weihnachtsfeier 
eingeladen. 
S E N I O R E N 

Alle Senioren laden wir ein zur ADVENTFEIER mit der Meraner Stubnmusig  
am Donnerstag, 12. Dezember, um 14.30 Uhr im Nikolaussaal, Ob. Pfarrplatz,  

Meran. Anschließend gemütliches Beisammensein bei Tee und Gebäck. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 

 NEUE BÜROZEITEN im Widum: Mo-Do-Fr, 9.30-11.30 Uhr             
       Dienstag und Mittwoch: geschlossen! 



 
S t e r n s i n g e n  2025  

Auch heuer gehen Sternsinger von Haus zu Haus, um die Freude der Geburt Christi zu 
verkünden und Spenden zu sammeln. Mit den Spendengeldern wird heuer das Projekt 
„Waisenheim in Indonesien – ein sicherer Ort für Kinder“ unterstützt. Wir bitten um 
freundliche Aufnahme der Sternsinger: sie sind unterwegs am 27. Dezember! 
Beim Gottesdienst am 26. Dezember um 11.00 Uhr können sie ebenfalls ihre Spende für 
die Sternsingeraktion abgeben.  Dafür ein Vergelt’s Gott! 
 
Einteilung der Lektoren und Kommunionhelfer am 16.12. um 18 Uhr im kl. Pfarrsaal 

 

Am Sonntag, 22. Dezember, um 17 Uhr am Meraner Soldatenfriedhof GEDENKFEIER für die 

Gefallenen. Musik. Gestaltung: Bläserquartett der Stadtmusikkapelle Meran 

 
Adventfeier der kfb-Frauengruppe St. Nikolaus 
Herzliche Einladung zur Adventfeier für alle (Frauen und Männer) zum Thema „Aufbrechen 
und Ankommen.. !“ am Donnerstag, 19. Dezember, um 18.30 Uhr im Nikolaussaal, Oberer 
Pfarrplatz, Meran. Mit Gebet, Mediation und kreativem Tun bereiten wir uns auf 
Weihnachten vor. Die kfb-Frauen freuen sich auf Ihr Kommen 
 
Spende für die Pfarrkirche St. Nikolaus, Meran: 
Von Ungenannt.  Dafür ein herzliches Vergelt’s Gott.  
 

Pilger der Hoffnung: Heiliges Jahr 2025 

Das Jahr 2025 ist für die katholische Kirche ein Heiliges Jahr. Papst Franziskus hat es unter das 

Motto „Pilger der Hoffnung“ gestellt und lädt Kirche und Welt ein, in diesem Jahr Zeichen der 

Hoffnung zu setzen. In seiner Botschaft zum Heiligen Jahr hebt Bischof Ivo Muser die 

Notwendigkeit hervor, Hoffnung zu leben und weiterzugeben – besonders in einer von Kriegen, 

Krisen und Bedrohungen gezeichneten Zeit. „Wir brauchen Hoffnung, um Kindern das Leben 

zu schenken und die bedrohte und verwundete Schöpfung zu bewahren“, schreibt Bischof 

Muser.  In der Diözese Bozen-Brixen wird das Heilige Jahr am 29. Dezember 2024 im Brixner Dom 

eröffnet. Weitere Höhepunkte sind eine Jugendwallfahrt nach Rom vom 28. Juli bis 3. August 2025 

und die Diözesanwallfahrt vom 27. bis 30. Oktober 2025. Am Sonntag, 29.12., organisiert Pfarrer 

Peter von Maria Himmelfahrt für die Stadt Meran eine Busfahrt nach Brixen zur Eröffnung des 

Heiligen Jahres. Der Start erfolgt in Meran um 12.45 Uhr. Festgottesdienst in Brixen um 15 Uhr 

mit Bischof Muser. Anschließend steht eine Besichtigung des Dombezirks und des Priesterseminars 

auf dem Programm. Nach dem Abendessen im Priesterseminar Rückfahrt gegen 20.30 Uhr. 

Anmedlung mit Bezahlung der Kosten von 35 € bis 15.12. bei Pfarrer Peter Kocevar.    

Übertragungen im Sender Stadtradio Meran (Frequenzen 87,5 und 98,8): 
GOTTESDIENSTE am Samstag um 18 Uhr; am Sonntag um 9 Uhr. Alle Gottesdienste 
aus der Stadtpfarrkirche St. Nikolaus Meran können über Internet auf „YOUTUBE“ 
unter Pfarrkirche St. Nikolaus Meran mitgefeiert werden. 
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Das Logo für das Heilige Jahr zeigt vier stilisierte Personen, die auf die  

Menschheit hinweisen, die aus vier Regionen der  Erde stammt. Sie  

umarmen sich gegenseitig, um die Solidarität und Geschwisterlichkeit  

zu betonen, die die Völker verbindet. Eine Person klammert sich an das 

 Kreuz. Es soll nicht nur das Zeichen für den Glauben sein,  das die Person  

umarmt, sondern es steht auch für die Hoffnung, die niemals aufgegeben 

 werden darf. Denn wir brauchen sie immer und besonders in schwierigen  

Zeiten. Darüber hinaus soll das Logo verdeutlichen, dass der Pilgerweg  

 keine individuelle, sondern eine gemeinschaftliche Unternehmung ist,  

die von einer wachsenden Dynamik geprägt ist, die immer mehr zum 

 Kreuz hinstrebt. Das Kreuz selbst ist nicht statisch, sondern ebenso  

dynamisch: Es beugt sich der Menschheit  entgegen, als ob es ihr  

entgegenkäme und sie nicht allein ließe, indem es die Gewissheit  

der Gegenwart und die Sicherheit der Hoffnung bietet.  


